
 

 

 

Smarte Lösungen für Gewinner 
Bericht zum 1. Quartal 2010 

 



 

mpf=hçåòÉêåJa~íÉå=òìã=PNK=j®êò=OMNM=~ìÑ=ÉáåÉå=_äáÅâ=EfcopF=

 1.1. - 31.03.10 
in TEUR 

1.1. - 31.03.09 
in TEUR 

 Veränderung 
in TEUR 

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 37.133 30.575  +6.558 +21,4 

Betriebsergebnis  1.754 1.712  +42 +2,5 

Ergebnis vor Steuern 1.362 1.399  –37 –2,6 

Jahresergebnis 1.154 1.293  –139 –10,8 

Liquide Mittel am 31.3. 19.602 27.031  –7.429 –27,5 

Mitarbeiter am 31.3. (Anzahl) 1.398 1.132  +266 +23,5 

Umsatz/Mitarbeiter 26,6 27,0  –0,4 –1,5 
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Zwischenlagebericht 
 
dÉëÅÜ®ÑíëîÉêä~ìÑ=
 

bêíê~Öëä~ÖÉ=

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Quartal 2010 das Betriebsergebnis vor Abschreibungen 

(EBITDA) um 16 Prozent auf 2,8 Millionen Euro (31.03.2009: 2,4 Millionen Euro) und das 

Betriebsergebnis (EBIT) um 3 Prozent auf 1,8 Millionen Euro gesteigert (31.03.2009: 1,7 

Millionen Euro). Das Konzernergebnis nach Zinsen und Steuern verringerte sich leicht auf 

1,2 Millionen Euro (31.03.2009: 1,3 Millionen Euro), der Konzernumsatz stieg um 21 

Prozent auf 37,1 Millionen Euro (31.03.2009: 30,6 Millionen Euro). Der Auftragseingang 

wurde gegenüber dem Vorjahreswert um 7 Prozent auf 45 Millionen Euro gesteigert 

(31.03.2009: 42 Millionen Euro), der Auftragsbestand verringerte sich gegenüber dem 

Vorjahresquartal auf 105 Millionen Euro (31.03.2009: 112 Millionen Euro). 

 

Das Segment Energiemanagement (Elektrizität, Gas, Öl, Wärme) erzielte einen 14 Prozent 

höheren Umsatz von 15,5 Millionen Euro (31.03.2009: 13,6 Millionen Euro). Das 

Betriebsergebnis des Segments wurde auf 1,5 Millionen Euro weiter gesteigert (31.03.2009: 

0,9 Millionen Euro). In diesem Segment wurden wichtige Abnahmen in Inlands- und 

Exportprojekten realisiert. Nach verhaltenen Auftragsvergaben im Vorjahr verzeichnet PSI 

einen Anstieg der Nachfrage nach Lösungen für die intelligente Netzführung und erwartet in 

den nächsten Quartalen weitere große Aufträge. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Rohstoffe, Industrie, Logistik) lag mit 

15,5 Millionen Euro 7 Prozent über dem Vorjahreswert (31.03.2009: 14,5 Millionen Euro). 

Das Betriebsergebnis verringerte sich auf 0,2 Millionen Euro (31.03.2009: 0,7 Millionen 

Euro) und lag damit deutlich unter Plan. Belastet wurde das Segment vor allem durch die 

Performance des Logistik-Tochterunternehmens und Einmalaufwendungen in diesem 

Bereich. Positiv entwickelte sich erneut das Geschäftsfeld PSI Metals, in dem die Integration 

aller Aktivitäten unter einem Dach weiter vorangetrieben wurde. 

 

Im Infrastrukturmanagement (Verkehr, Sicherheit, Telekommunikation), zu dem seit 2009 

die inControl Tech-Gruppe gehört, wurde der Umsatz auf 6,1 Millionen Euro mehr als 

verdoppelt (31.03.2009: 2,4 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis wurde auf 0,3 Millionen 

Euro gesteigert (31.03.2009: 0,2 Millionen Euro). Darin sind im ersten Halbjahr 2010 

weitere Investitionen in die neu gegründeten Cellls GmbH enthalten. Im 

Infrastrukturmanagement hat sich die Saisonalität des Geschäfts durch die inControl Tech-

Gruppe weiter verstärkt. PSI erwartet in den nächsten Quartalen vor allem in Südostasien 

eine steigende Nachfrage nach Infrastrukturlösungen und Verkehrssystemen. 
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cáå~åòä~ÖÉ=

 

Der Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit war mit –0,8 Millionen Euro leicht negativ 

(31.03.2009: 3,8 Millionen Euro), so dass sich die liquiden Mittel auf 19,6 Millionen Euro 

verringerten (31.03.2008: 27,0 Millionen Euro). 

 

sÉêã∏ÖÉåëä~ÖÉ=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2009 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

mÉêëçå~äÉåíïáÅâäìåÖ=

 

Die Mitarbeiterzahl erhöhte sich zum 31.03.2010 durch die Akquisitionen des Vorjahres und 

gezielte Neueinstellungen auf 1.398 (31.03.2009: 1.132). 

 

mpfJ^âíáÉ=

 

Die PSI-Aktie hat das erste Quartal 2010 mit einem Kurs von 9,71 Euro 9,7 Prozent über 

dem Jahresschlusskurs 2009 von 8,85 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum verzeichnete 

der DAXsector Software-Index, der alle Softwareaktien im Prime Standard der Deutschen 

Börse zusammenfasst, einen Anstieg um 8,7 Prozent. 

 

oáëáâçÄÉêáÅÜí=

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2009 nicht verändert. 

 

mêçÖåçëÉÄÉêáÅÜí=

 

PSI verzeichnet seit Anfang des Jahres eine wieder steigende Nachfrage nach Lösungen für 

die Energiemärkte und die Steigerung der Effizienz in der Schwerindustrie. Weitere 

Wachstumsimpulse erwartet das Management vor allem in der Golfregion sowie in 

Deutschland und Europa durch die Schaffung europäischer Supergrids und die intelligente 

Energieverbrauchssteuerung durch Smart Grids. 

 

Für 2010 bekräftigt PSI die Jahresziele von 160 Millionen Euro für den Umsatz und 10 

Millionen Euro für das Betriebsergebnis. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2010 bis 31. März 2010 nach IFRS 
 
 

^âíáî~=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNM

qbro

g~ÜêÉë~ÄëÅÜäì≈=
MNKMNKJPNKNOKMV=

qbro=
i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=   

        Sachanlagen 9.504 9.344 

        Immaterielle Vermögenswerte 48.097 48.585 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 383 359 

        Aktive latente Steuern 2.897 2.904 

 SMKUUN SNKNVO=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=   

        Vorräte 3.245 2.837 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 26.922 33.751 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 40.472 32.686 

        Sonstige Vermögenswerte 4.535 3.504 

        Zahlungsmittel 19.602 20.765 

 VQKTTS VPKRQP=

pìããÉ=^âíáî~= NRRKSRT NRQKTPR=

 
 
m~ëëáî~=
báÖÉåâ~éáí~ä= =

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.148 35.244 

        Sonstige Rücklagen –1.158 -1.589 

        Bilanzverlust –6.397 –7.551 

= STKTTU SSKOUV=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Langfristige Darlehen 843 843 

        Pensionsrückstellungen 30.260 30.096 

        Passive latente Steuern 2.325 2.314 

= PPKQOU PPKORP=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.092 14.610 

        Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 25.562 23.147 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 13.330 15.398 

        Kurzfristige Darlehen 1.979 1.561 

        Rückstellungen 488 477 

= RQKQRN RRKNVP=

pìããÉ=m~ëëáî~= NRRKSRT NRQKTPR=
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2010 bis 31. März 2010 nach IFRS 
 
 

=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNM

qbro

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPNKMPKMV=

qbro=

Umsatzerlöse 37.133 30.575 

Sonstige betriebliche Erträge 1.475 1.693 

Bestandsveränderungen 7 60 

Materialaufwand –5.763 –3.490 

Personalaufwand –23.215 –20.357 

Abschreibungen –1.019 –669 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –6.864 –6.100 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= NKTRQ NKTNO=

Zinserträge 18 89 

Zinsaufwendungen -434 -402 

Erträge aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 24 0 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKPSO NKPVV=

Ertragssteuern –208 –106 

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë=L=JÑÉÜäÄÉíê~Ö= NKNRQ NKOVP=

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,07 0,11 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,07 0,11 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.697.366 11.900.000 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.697.366 11.900.000 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2010 bis 31. März 2010 nach IFRS 
 
 

=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNM

qbro

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPNKMPKMV=

qbro=

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= NKNRQ NKOVP=

Währungsumrechnung 431 –96 

hçåòÉêåÖÉë~ãíÉêÖÉÄåáë= NKRUR NKNVT=
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2010 bis 31. März 2010 nach IFRS 
 
 

=

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPNKMPKNM

qbro

PJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPNKMPKMV=

qbro=
`^pecilt=^rp=_bqofb_if`ebo=qûqfdhbfq= =
hçåòÉêåÉêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKPSO NKPVV=
_ÉêáÅÜíáÖìåÖ=ÇÉë=bêÖÉÄåáëëÉë=ìã=ò~ÜäìåÖëìåïáêâë~ãÉ=sçêÖ®åÖÉ= =
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  542 260 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 477 409 
      Zinserträge –18 –89 
      Zinsaufwendungen 434 402 
      Sonstige zahlungsunwirksame Erträge/Aufwendungen 408 –96 

= PKOMR OKOUR=
sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=tçêâáåÖ=`~éáí~ä= =
      Veränderung der Vorräte –408 –58 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –957 1.300 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –1.324 –1.642 
      Veränderung der Rückstellungen –329 –301 

      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen –1.518 584 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten 348 1.721 

= ÓQKNUU NKSMQ=
      Gezahlte Zinsen –39 –3 
      Gezahlte Ertragssteuern 252 –81 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÄÉíêáÉÄäáÅÜÉê=q®íáÖâÉáí= ÓTTM PKUMR=
`^pecilt=^rp=abo=fksbpqfqflkpqûqfdhbfq=   

      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –55 –69 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –637 –438 
      Auszahlungen für Investitionen in assoziierte Unternehmen 0 –79 
      Auszahlungen für Investitionen in Tochterunternehmen –137 0 
      Erhaltene Zinsen 18 89 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=fåîÉëíáíáçåëí®íáÖâÉáí= ÓUNN ÓQVT=
`^pecilt=^rp=abo=cfk^kwfborkdpqûqfdhbfq= =
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 418 74 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile 0 -1 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=cáå~åòáÉêìåÖëí®íáÖâÉáí= QNU TP=
cfk^kwjfqqbiclkap=^j=bkab=abo=mboflab= =
w~ÜäìåÖëïáêâë~ãÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= ÓNKNSP PKPUN=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=^åÑ~åÖ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= OMKTSR OPKSRM=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=båÇÉ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= NVKSMO OTKMPN=
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2010 bis 31. März 2010 nach IFRS 
 
 

=

^ìëÖÉÖÉÄÉåÉ=
^âíáÉå=

=
=

píΩÅâò~Üä=

dÉòÉáÅÜåÉíÉë
h~éáí~ä

qbro

h~éáí~äJ
êΩÅâä~ÖÉ

qbro

oΩÅâä~ÖÉ
ÑΩê=ÉáÖÉåÉ
^åíÉáäÉ

qbro

pçåëíáÖÉ
oΩÅâä~ÖÉå

qbro

_áä~åòÉêÖÉÄåáë=
=
=
=

qbro=

dÉë~ãí=
=
=
=

qbro=

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMMU= NNKVMMKMMM= PMKQSQ PNKSQO ÓOS OTR ÓOTKSPO= PPKTOP=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     –1.864 6.603 4.739 
Kapitalerhöhung 
gegen Bareinzahlung 1.189.999 3.046 6.001    9.047 
Kapitalerhöhung 
gegen Sacheinlage 2.607.367 6.675 12.079    18.754 

Erwerb eigener Aktien    –1   –1 

Verkauf eigener Aktien    27   27 

Verrechnung Bilanzverlust   –14.478   14.478 0 

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMMV= NRKSVTKPSS= QMKNUR PRKOQQ M ÓNKRUV ÓTKRRN= SSKOUV=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern     431 1.154 1.585 
Kapitalerhöhung 
gegen Sacheinlage  0 –96    -96 

p~äÇç=òìã=PNKMPKOMNM= NRKSVTKPSS= QMKNUR PRKNQU M ÓNKNRU ÓSKPVT= STKTTU=

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien 
und Optionen am 31. März 2010 
 
= ^âíáÉå léíáçåÉå=

sçêëí~åÇ= =

Dr. Harald Schrimpf 71.000  0 

Armin Stein 23.300  0 

^ìÑëáÅÜíëê~í= =

Dr. Ralf Becherer 2.268  0 

Wilfried Götze 54.683  0 

Bernd Haus 1.000  0 

Barbara Simon 7.890  0 

Karsten Trippel 124.450  0 

Prof. Dr. Rolf Windmöller 6.305  0 

 
 
Der Vorstand der PSI AG hat im ersten Quartal 2010 Vergütungen von 482 TEUR erhalten, die 
sich aus 112 TEUR festen und 370 TEUR variablen Bezügen zusammensetzen. 
 
Da die Aufsichtsratsvergütungen für das laufende Jahr im 4. Quartal gezahlt werden, hat der 
Aufsichtsrat im ersten Quartal 2010 keine Vergütungen erhalten. 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 31. März 2010 
 
aáÉ=dÉëÉääëÅÜ~Ñí=
 
NK dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=ìåÇ=êÉÅÜíäáÅÜÉ=sÉêÜ®äíåáëëÉ=

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Software-Systemen und -Produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik, Telekommunikation, Sicherheit und 

Verkehr. Weiterhin erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der 

Datenverarbeitung, vertreibt elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement, 

Produktionsmanagement und Infrastrukturmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert. 

 

Die Gesellschaft ist - ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind - einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2010 bis 31. März 

2010 wurde am 26. April 2010 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur Veröffentlichung 

freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 1. Januar 

2010 bis 31. März 2010 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2009 gelesen werden. 
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OK _áä~åòáÉêìåÖëJ=ìåÇ=_ÉïÉêíìåÖëãÉíÜçÇÉå=

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2009 verwiesen. 

 

PK p~áëçå~äÉ=báåÑäΩëëÉ=~ìÑ=ÇáÉ=dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

QK ûåÇÉêìåÖÉå=áã=hçåëçäáÇáÉêìåÖëâêÉáë=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2009 ergaben sich keine Änderungen im Konsolidierungs-

kreis. 

 

RK ^ìëÖÉï®ÜäíÉ=báåòÉäéçëáíáçåÉå=

 

w~ÜäìåÖëãáííÉä=

 

=
PNK=j®êò=OMNM

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMMV=

qbro=
Guthaben bei Kreditinstituten 11.051 13.597 
Festgelder 8.512 7.134 
Kassenbestände 39 34 
= NVKSMO= OMKTSR=
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cçêÇÉêìåÖÉå=~ìë=ä~åÖÑêáëíáÖÉê=^ìÑíê~ÖëÑÉêíáÖìåÖ=

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 

 

Die Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode enthalten folgende 

Bestandteile: 

 

=
PNK=j®êò=OMNM

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMMV=

qbro=
Angefallene Kosten 82.145 69.876 
Gewinnanteile 18.577 16.274 
^ìÑíê~ÖëÉêä∏ëÉ= NMMKTOO= USKNRM=
   
Erhaltene Anzahlungen 73.580 68.862 
     Davon mit Auftragserlösen saldiert –60.250 –53.464 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 40.472 32.686 
Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 13.330 15.398 

 

bêíê~ÖëëíÉìÉêå=

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

ausgewiesenen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

=
PNK=j®êò=OMNM

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMMV=

qbro=
q~íë®ÅÜäáÅÜÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –149 –718 
i~íÉåíÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen –59 376 
^ìëÖÉïáÉëÉåÉê=píÉìÉê~ìÑï~åÇLJÉêíê~Ö= ÓOMU= ÓPQO=
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pÉÖãÉåíÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

 Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Energieversorger der Sparten Strom, 

Gas, Öl und Wasser. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche Lösungen für 

die Netzführung sowie für Handel und Vertrieb im liberalisierten Energiemarkt. 

 Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Individuallösungen für die 

Produktionsplanung, besondere Aufgaben der Produktionssteuerung und effiziente 

Logistik. Schwerpunkte sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die 

Erhöhung von Qualität und Wirtschaftlichkeit. 

 Infrastrukturmanagement: Hochverfügbare leittechnische Lösungen für die 

Überwachung und den wirtschaftlichen Betrieb von Infrastrukturen in den Bereichen 

Telekommunikation, Verkehr, Öffentliche Sicherheit, Umwelt- und Katastrophen-

schutz. 

 

 

sÉêëáÅÜÉêìåÖ=ÇÉê=ÖÉëÉíòäáÅÜÉå=sÉêíêÉíÉê=

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 
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Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2010 bis 31. März 2010 nach IFRS 
 
 

=
båÉêÖáÉJ

j~å~ÖÉãÉåí=
mêçÇìâíáçåëJ
j~å~ÖÉãÉåí=

fåÑê~ëíêìâíìêJ
j~å~ÖÉãÉåí= §ÄÉêäÉáíìåÖ= mpfJhçåòÉêå=

=

PNKMPK=
OMNM=
qbro=

PNKMPK
OMMV=
qbro

PNKMPK
OMNM
qbro

PNKMPK
OMMV
qbro

PNKMPK
OMNM
qbro

PNKMPK
OMMV
qbro

PNKMPK
OMNM
qbro

PNKMPK
OMMV
qbro

PNKMPK=
OMNM=
qbro=

PNKMPK=
OMMV=
qbro=

rãë~íòÉêä∏ëÉ= = = =

Umsätze mit Fremden 15.537 13.637 15.462 14.489 6.134 2.449 0 0 37.133 30.575 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 790 47 614 352 415 444 –1.819 –843 0 0 

rãë®íòÉ=ÖÉë~ãí= NSKPOT= NPKSUQ NSKMTS NQKUQN SKRQV OKUVP ÓNKUNV ÓUQP PTKNPP= PMKRTR=

Sonstige betriebliche 
Erträge 781 997 1.381 1.659 338 441 –1.025 –1.404 1.475 1.693 

Bestandsveränderungen 0 -50 0 104 7 6 0 0 7 60 

Aufwand für bezogene 
Leistungen –646 –592 –1.325 –1.198 –767 -251 280 201 –2.458 –1.840 

Aufwand für bezogene 
Waren –1.968 –1.107 –385 –593 –1.583 –51 631 101 –3.305 –1.650 

Personalaufwand –9.741 –8.770 –10.572 –9.545 –2.863 –1.959 –39 -83 –23.215 –20.357 

Abschreibungen –253 –320 –214 –221 –133 –61 –15 –4 –615 –606 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen –2.969 –2.916 –4.506 –4.333 –1.207 –820 1.818 1.969 –6.864 –6.100 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
wáåëÉåI=píÉìÉêå=ìåÇ=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå= NKTUQ= NKOQS SSV VPR QTQ ORV ÓNRQ ÓRV OKTTP= OKPUN=

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå=~ìë=
h~ìÑéêÉáë~ääçâ~íáçå= NKRPN= VOS QRR TNQ PQN NVU ÓNSV ÓSP OKNRU= NKTTR=

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –33 –33 –283 –30 –88 0 0 0 –404 –63 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= NKQVU= UVP NTO SUQ ORP NVU ÓNSV JSP NKTRQ= NKTNO=

Finanzergebnis –150 –162 –189 –140 –53 –11 0 0 –392 –313 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKPQU= TPN ÓNT RQQ OMM NUT ÓNSV JSP NKPSO= NKPVV=

pÉÖãÉåíîÉêã∏ÖÉå= QUKRSN= QOKOPM RUKQOV QSKOMM QMKNSO NOKPST RKSMU PKNQS NROKTSM=NMPKVQP=

pÉÖãÉåíëÅÜìäÇÉå= OQKVUR= NVKQOT PUKTPV POKQUU NRKUUT NMKQPV RKPSV SKRRO UQKVUM= SUKVMS=

pÉÖãÉåíáåîÉëíáíáçåÉå= NOV= NTQ NOO NVN TQ PP PST NUU SVO= RUS=
 



 

cáå~åòâ~äÉåÇÉê=

 

15. März 2010 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2009 

15. März 2010 Analystenkonferenz 

28. April 2010 Bericht zum 1. Quartal 2010 

3. Mai 2010 Hauptversammlung 

30. Juli 2010 Bericht zum 1. Halbjahr 2010 

28. Oktober 2010 Bericht zum 3. Quartal 2010 

November 2010 Analystenpräsentation, Deutsches Eigenkapitalforum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fÜê=fåîÉëíçê=oÉä~íáçåëJ^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801-2727 

Fax:  +49 30 2801-1000 

E-Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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